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0 Allgemeines

An den Vortrags- und Beobachtungsabenden (sechsmal jährlich) und den vereinbarten
Führungen (Schulklassen etc.) nahmen ca. 1450 Personen teil.

Vom 15. bis 17.10.2003 fand der 16. Schülerferienkurs Physik der Fachbereichs Physik an
der Hamburger Sternwarte statt. 75 Hamburger Schülerinnen und Schüler der Klassen 10
bis 13 führten jeweils zwei astronomische Versuche durch.

1 Personal und Ausstattung

1.1 Personalstand

Als Wissenschaftler waren im Bereich der Astronomie und Astrophysik tätig:

R. Baade, R. Böger, N. Christlieb, M. Dehn, D. Engels, C. Fechner, B. Fuhrmeister, G.
Franco (ab 1.2.03), J. González-Pérez, D. Groote, H.-J. Hagen, P. Hauschildt, M. Hem-
pel, A. Hempelmann, S. Isaacs, E. Janknecht, H. Kähler, C. Kaiser (ab 3.10.03), S. Knop
(ab 19.5.03), B. Kuhlbrodt (bis 16.1.03), H. Landt (bis 31.1.03), J.-U. Ness, S. Nehls, A.
Petz (ab 1.5.03), R. Quast, D. Reimers, A. Reiners, J. Robrade, J. Schmitt (Geschäfts-
führender Direktor), C. Schröder (ab 1.10.03), A. Schweitzer, H.J. Wendker (bis 30.9.03),
R. Wichmann, G. Wiedemann (ab 1.9.03), U. Wolter, F.-J. Zickgraf.

Dr. Sergei Levshakov vom Ioffe-Institut in St. Petersburg war – zusammen mit seiner Frau
Dr. Irina Agafonowa – von Mai bis Juli als Gastprofessor am Institut.

1.2 Teleskope und Instrumente

Das Beobachtungsprojekt zur Verfolgung von ca. 70 Mira-Veränderlichen am OLT wurde
abgeschlossen (Engels, Fechner, Fuhrmeister u.a.).

Das automatische STELLA-Teleskop (http://www.hs.uni-hamburg.de/DE/Ins/Per/
Hempelmann/hem/stella-ham.html) war am Teststandort Hamburg zu Jahresbeginn nicht
betriebsfähig wegen Ausfalls der Hydraulikpumpe. Diese wurde im Mai durch ein leistungs-
stärkeres Aggregat ersetzt, so daß der Testbetrieb wieder aufgenommen werden konnte. Im
Zusammenhang mit den im Bericht 2002 geschilderten Problemen wurde ebenfalls im Mai
ein neuer Azimutencoder installiert sowie die gesamte Steuerelektronik des Teleskops durch
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einen anderen Subunternehmer ausgewechselt. Eine erste Steuersoftware der Firma 4Pi Sy-
steme Sonneberg wurde installiert. Die Software wurde im Jahresverlauf in Stufen erweitert
und zahlreiche Fehler im Testbetrieb bereinigt. Zum Jahresende erlaubte diese Software
einen Remote-Betrieb des Teleskopes.

Die hiesigen Testarbeiten (Hempelmann, Gonzalez Perez) hatten vor allem das Ziel, die
Pointing- und Trackinggenauigkeit des Teleskopes ohne Autoguider zu kontrollieren. Im
Pointingverhalten des Teleskopes wurde eine Hysterese in beiden Koordinaten gefunden.
Ursache der Hysterese in Höhe war ein Konstruktionsfehler in der M2-Halterung, der be-
hoben wurde. Die Ursache für die Hysterese in Azimut wurde bis zum Jahresende nicht
gefunden.

Im Pointing- und Trackingverhalten zeigten sich weitere zahlreiche Fehler sowie Nichtre-
produzierbarkeit. Die Ursache waren Softwarefehler und ein wackelnder Sekundärspiegel.
Auf der Basis eines zwölfparametrigen Pointingmodells und etwa 100 Positionsmessungen
am Sternhimmel ergibt sich jetzt eine Pointinggenauigkeit in Höhe von etwa 3′′ und eine
Trackinggenauigkeit ohne Autoguider von meistens unter 0,2′′/min bis zu Höhen von 85◦.

In Azimut sind die Ergebnisse schlechter wegen der o.a. Hysterese.

Die Autoguider-Software (für automatisches Fokussieren, Zentrieren und Nachführen des
Sternes) wurde fertiggestellt und funktioniert zufriedenstellend (Gonzalez Perez). Die Ge-
nauigkeit ist seeingbegrenzt, wenn der folgende Fehler nicht auftritt. Intra- und extrafokale
Sternaufnahmen wurden dahingehend kontrolliert, ob die Spiegellagerungen zu sichtbaren
Aberrationen in der Abbildungsqualität führen. Dies ist nicht der Fall.

2 Wissenschaftliche Arbeiten

2.1 Extragalaktische Astronomie

Die hochauflösende Digitalisierung der HQS-Photoplatten wurde fortgesetzt (2003: 234
Platten (Engels, Kühl, Müller).

Die Untersuchung der spektralen Energieverteilung einer vollständigen Stichprobe von
RASS-AGN mit Seyfert-Leuchtkräften wurde abgeschlossen. Die mittlere Energievertei-
lung vom Röntgen- bis in den Radio-Bereich für Seyfert-Galaxien ist von derjenigen von
Quasaren nicht unterscheidbar. Das Ergebnis bestätigt die Einheitlichkeit des Energieer-
zeugungsmechanismus für Seyfert-Galaxien und Quasare (Nehls, Engels). Die Nachbeob-
achtung von AGN-Kandidaten aus dem RASS-Faint Source Catalog wurde fortgesetzt. Es
zeigt sich, daß immer noch viele AGN mit B ≤ 16.5 unentdeckt sind (Engels, Zickgraf,
Veron (OHP), Michaelian (Bjurahan) u. a.).

Das Programmpaket Darwin zur Analyse von QSO-Absorptionslinien mittels Evolutions-
strategien wurde in folgenden Punkten verändert: (i) Steigerung der Effizienz der stocha-
stischen Kovarianzmatrixadaption (CMA), (ii) Parallelisierung der Optimierungsstrategie
und (iii) Spezifizierung und Optimierung von Many Multiplett (MM) Modellen zur Un-
tersuchung der kosmologischen Variabilität der Feinstrukturkonstanten. Dank Punkt (ii)
reduziert sich die Zeitkomplexität auf Multiprozessorsystemen nunmehr linear mit der An-
zahl der zur Verfügung gestellten Prozessoren (Quast).

Mittels synthetischer Spektren wurde die CMA-Evolutionsstrategie mit einer Reihe klassi-
scher Optimierungsverfahren verglichen. In diesem Vergleich erwies sich die Evolutionsstra-
tegie als insgesamt leistungsstark: Sie ist nicht nur am robustesten gegenüber schlechten
Anfangswertvorgaben sondern sogar effizienter als die getesteten Gradientenmethoden. Ei-
ne Publikation hierzu ist in Vorbereitung (Quast, Baade, Reimers).

Zur Untersuchung der kosmologischen Variabilität der Feinstrukturkonstanten wurde eine
Many Multiplet (MM) Analyse der mit dem gedämpften Lyman α (DLA) System des Qua-
sars HE 0515–4414 assoziierten Fe ii-Linien durchgeführt. Die MM-Methode wurde zum
ersten Mal auf qualitativ außergewöhnlich hochwertige Spektren angewendet, die mit dem
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VLT/UVES aufgenommen wurden. Die Untersuchung ergab die strengsten Obergrenzen
für eine Variation der Feinstrukturkonstanten, die bei der Analyse eines einzigen QSO-
Absorptionsliniensystems bisher erhalten wurden. Die Hypothese einer unveränderlichen
Feinstrukturkonstanten wird mit einer Signifikanz von mehr als 90 % unterstützt. Die bei
der Analyse zahlreicher Keck/HIRES-Beobachtungen gefundene Variation der Feinstruk-
turkonstanten wird mit einer Signifikanz von mehr als 12 % unterstützt. Eine Publikation
hierzu ist im Druck (Quast, Reimers mit Levshakov, St. Petersburg).

Für das DLA-System des Quasars HE 0515–4414 wurden die relativen und absoluten int-
rinsischen Metallhäufigkeiten unter einer Reihe verschiedener Annahmen abgeschätzt. Der
Metallgehalt der Hauptkomponente beträgt etwa die Hälfte des solaren Werts. Eine ab-
schließende Publikation hierzu ist in Vorbereitung (Quast, Reimers, Baade).

Das komplexe assoziierte System des Quasars HE 2347–4342 mit mehr als 12 Absorbern
wurde mit dem Ziel untersucht, den Verlauf der spektralen Energieverteilung des Quasars
im EUV zu bestimmen. Photoionisationsmodelle führen für die Hälfte der untersuchten
Absorber auf ein ionisierendes Strahlungsfeld, das für Energien größer als 3 Ryd mit ν−3

abfällt. Die Absorber mit den höchsten beobachteten Geschwindigkeiten führen zu einer
härteren Energieverteilung. Die Annahme reiner Stoßionisation führt zu inkonsistenten
Modellen für die verbleibenden Absorber (Fechner, Baade, Reimers).

Eine Reanalyse von FUSE-Daten des He ii-Lyman α-Waldes in Richtung HE 2347–4342
wurde begonnen. Dabei liegen für den H i-Lyman α-Wald neue VLT/UVES-Daten mit
verbesserten S/N vor (Fechner).

Die Untersuchung des He ii-Lyman α-Waldes in Richtung HS 1700+6416 anhand von FUSE-
und Keck-Spektren wurde begonnen (Fechner).

Die 2002 begonnene Analyse der UVES-Spektren von drei lichtstarken Quasaren im Be-
reich 1.5 ≤ z ≤ 2.0 wurde abgeschlossen. Mit den dabei gewonnenen Parametern der
Lyman α-Wolken auf den jeweiligen Sehlinien zu den Quasaren wurde die bisherige auf
zwei Quasaren beruhende Statistik ebenso ergänzt wie mit den Daten von vier weiteren
Quasaren, die anschließend im UV untersucht wurden. Die Analyse der Lyman α-Linien
der Gesamtauswahl von nunmehr neun Quasaren wurde begonnen (Janknecht).

Die Analyse der H2-Linien in HE 0515–4414 bei z = 1.15 wurde abgeschlossen, die Ergeb-
nisse wurden publiziert (Reimers, Baade, Quast mit Levshakov, St. Petersburg).

2.2 Stellarastrophysik

Die systematische Suche nach metallarmen Sternen im Hamburg/ESO-Survey (HES) wur-
de fortgesetzt. Die Nachbeobachtung der Kandidaten umfaßt nunmehr 3845 Sterne (Christ-
lieb mit zahlreichen externen Kollaborateuren). Von den mehr als 200 bisher im HES ent-
deckten extrem metallarmen Sternen mit [Fe/H]< −3.0 sind jetzt insgesamt 103 mit hoher
spektraler Auflösung (R> 40 000) und hohem Signal-zu-Rauschen (> 100 pro Pixel) mit
Keck/HIRES, VLT/UVES und Subaru/HDS beobachtet worden.

Die Sauerstoffhäufigkeit von HE 0107–5240 wurde anhand neuer UVES-Spektren bestimmt
(Christlieb mit Bessell/Mt. Stromlo Observatory und Gustafsson/Uppsala). Das Ergebnis
ist [O/Fe]= +2.4, mit systematischen Fehlern aufgrund der Benutzung von 1D-Sternatmo-
sphärenmodellen vermutlich in der Größenordnung 0.3–0.4 dex. Die Messung steht somit
im Widerspruch zu allen bisher vorgeschlagenen Modellen für den Ursprung des Element-
häufigkeitsmusters von HE 0107–5240.

Das ESO „Large Programme“ (P.I. Christlieb) zur Suche nach neuen Sternen mit hoher
Überhäufigkeit von r-Prozess-Elementen verläuft weiter erfolgreich. Insgesamt sind nun
358 HES-Sterne mit [Fe/H]< −2.5 im „snapshot mode“ (R = 20 000, S/N = 20) be-
obachtet worden, und mit den ausgewerteten Spektren von 268 Sternen wurden 5 mit
[r/Fe]> 1.0 gefunden (Christlieb mit Hill/Paris-Meudon). Es wurden Methoden zur semi-
automatischen Elementhäufigkeitsanalyse der snapshot-Spektren entwickelt (Christlieb mit
Barklem/Uppsala). Erste Tests ergaben, daß die Häufigkeiten von 22 Elementen auto-
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matisiert mit Genauigkeiten von typischerweise 0.2 dex bestimmt werden können. Diese
Methoden werden nun auf den gesamten Datensatz angewandt.

Der pekuliare Weiße Zwerg HE 0241–0155 wurde als magnetischer DA mit Feldstärken im
Bereich 150–400 MG, ähnlich dem Prototypen Grw +70◦ 8247, identifiziert (Reimers mit
Christlieb und Jordan, Tübingen).

Es wurde mit EFOSC am ESO-3.6-m-Teleskop eine systematische Suche nach magneti-
schen DB mit extrem hohen Feldstärken, ähnlich HE 1043–0502, durchgeführt. Kandida-
ten dafür wurden auf großer Fläche mittels der digitalisierten Objektivprismenplatten des
Hamburg/ESO-Survey selektiert. Die Suche war erfolglos – es wurde allerdings ein magne-
tischer DB mit Zeemann Tripletts in He i 4471 und 5876 Å entdeckt (Reimers, Christlieb,
Fechner).

Die Untersuchung des Einflusses von großräumigen Geschwindigkeitsfluktuationen auf die
Linienentstehung in den Winden entwickelter Sterne wurde fortgesetzt. Mit Hilfe eines
umfangreichen Modellgitters wurde eine allgemeine Untersuchung der Eigenschaften des
von uns verwendeten alternativen Turbulenzmodelles durchgeführt und das Modell auf
Mehrfachlösungen hin untersucht. Zudem wurde das Modell so erweitert, daß nun die sto-
chastischen Parameter zur Beschreibung der Turbulenz beliebig mit dem radialen Abstand
variiert werden können (Böger, Baade).

Die Bearbeitung der lichtelektrischen UBV-Beobachtungen aus den Jahren 1974–1994 von
La Silla, Calar Alto und Mitzpeh Ramon mit dem Ziel, das Projekt im Jahre 2004 abzu-
schließen, wurde fortgesetzt (Kohoutek).
Das längerfristige Projekt (1981–2003) „Suche nach Veränderlichkeit von Zentralsternen
Südlicher PNe“ aufgrund von Platten der Sternwarte Bamberg wurde abgeschlossen und
in den Abhandlungen der Hamburger Sternwarte publiziert. Der letzte Arbeitsaufenthalt
dazu in Bamberg fand im Oktober 2003 statt (Kohoutek).
Die Lichtkurve des veränderlichen Zentralsterns des PN Sh 2–71 wurde weiter diskutiert
(Zejda/Brno, Kohoutek).
Die Entdeckung und Untersuchung von 11 veränderlichen Sternen im Zusammenhang von
Hα-Emissionssternen wurde zur Publikation eingereicht (Kohoutek, Wehmeyer).

Die Untersuchung einer vollständigen Stichprobe von späten Sternen aus dem RASS bei
hohen galaktischen Breiten anhand hochauflösender Spektroskopie wurde fortgesetzt (Zick-
graf, in Zusammenarbeit mit J. Krautter, J.M. Alcala, E. Covino, S. Frink und M. Ster-
zik). Im Mittelpunkt standen die Messung von Radial- und Rotationsgeschwindigkeiten,
die Verbesserung der Spektralklassifikation sowie die Bestimmung der Leuchtkraftklasse.

Die Verfolgung der lang-periodisch veränderlichen OH/IR-Sterne (N = 383 Quellen) aus
der Arecibo-Sammlung wurde an Teleskopen auf dem Calar Alto und auf Teneriffa mit
Infrarot-Kameras fortgeführt. Insgesamt wurden für jede Quelle über das Jahr verteilt min-
destens zwei Messpunkte erhalten (Engels, Jimenez-Esteban, Garcia-Lario, Agudo-Merida
(Madrid)). Für die Untergruppe von ca. 70 Sternen, die optisch sichtbar sind, wurde das
Verfolgungsprogramm am OLT-Teleskop abgeschlossen (Engels, Brott, Fechner, Fuhrmei-
ster, Liefke).

VLBA-Beobachtungen in der 22-GHz-Wasserdampf-Maser-Linie des Kohlenstoffsterns V
778 Cyg wurden während drei Epochen im Abstand von drei Monaten durchgeführt. Die
Verteilung der Maser-Wolken läßt sich als eingebettet in einer zirkumstellaren Scheibe
interpretieren, die das sauerstoffreiche Material enthält, in der der Maser entsteht (Engels,
Brand (Bologna), Torres (Granada)).

Die Modellierung der von ISO gemessenen Energieverteilung von AGB-Sternen, die sich
zum Planetarischen Nebel hinentwickeln, wurde mit Hilfe des Strahlungstransportpro-
gramms DUSTY begonnen (Engels, Krumme).

Die Daten der VLT-Beobachtungskampagne von HD197890 wurden ausgewertet, und es
wurden Doppler-Bilder mit Hilfe der CLDI-Methode erstellt (Wolter, Schmitt).
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Mit Hilfe des weiterentwickelten Verfahrens zur Entfaltung („Deconvolution“) spektraler
Linienverbreiterung wurden 142 sonnenähnliche Sterne auf ihr Rotationsverhalten hin un-
tersucht. In 32 Sternen konnten Signaturen sonnenähnlicher differentieller Rotation ge-
funden werden. Die Ergebnisse wurden mit vorhandenen stellaren Parametern korreliert.
Zwei Projekte zur Untersuchung dieser Sterne bezüglich ihrer Aktivität und Li-Häufigkeit
wurden begonnen. Das Verhalten stellarer Absorptionslinien bezüglich ihrer Verformung
durch schnelle Rotation sowie der Einfluß der Randverdunkelung wurden eingehend stu-
diert. Desweiteren wurden mit dem “Multi-Object“-Spektrograph FLAMES am Very Large
Telescope hochauflösende Spektren zur Untersuchung der Rotations- und Entwicklungszu-
stände von Sternhaufenmitgliedern aufgenommen. 158 schnell rotierende A-Sterne wurden
auf ihr Rotationsverhalten hin untersucht, in vier Fällen konnten Hinweise auf differentielle
Rotation gefunden werden (Reiners, Schmitt).

Die Analyse einer Zeitserie von hochaufgelösten Ca K-Spektren wurde durchgeführt. Das
überraschende Ergebnis zeigt – neben den bestimmten Säulendichten des Gases – daß die
bei dem Prototypen Beta Pictoris vorhandenen Variationen auf einer Zeitskala von Stun-
den ungewöhnlich kurz sind. Andere Sterne zeigen zwar ähnlich scharflinige Absorptionen
in der K-Linie des Kalziums, diese sind aber auf weitaus größeren Zeitskalen – bis zu
einigen Jahren – stabil. Dennoch lassen sich bei einigen der Objekte Variationen nach-
weisen (Hempel, Schmitt). Mit Hilfe einer NLTE-Spektralanalyse von B-Sternen wurde
die Suche nach zirkumstellarem Material, Analyse von Diffusionsprozessen und meridio-
nalen Durchmischungseffekten sowie Abschätzung maximaler Akkretionsraten fortgeführt
(Hempel, Holweger/Kiel). Ein Verfahren zur quantitativen Bestimmung chromosphärischer
Emissionen mit Hilfe von synthetischen PHOENIX-Spektren wurde entwickelt. Ein Vorteil
dieser Methode ist, daß auf diese Weise auch die Emission schneller Rotatoren analysiert
werden kann, was mit dem herkömmlichen Verfahren des S-Index nicht möglich ist (Kaiser,
Hempel, Schmitt). Spektralanalyse kühler Sterne in dem jungen Sternhaufen NGC 2451A.
Bestimmung von Rotationsgeschwindigkeiten und Lithiumhäufigkeiten anhand syntheti-
scher Spektren (Hünsch/Kiel, Hempel, Schmitt).

Eine Analyse von UVES-Spektren (ca. 3000–6700 Å) von aktiven M-Zwergen wurde im
Hinblick auf verbotene Korona-Emissionslinien von Fexiii und Fexiv bei 3388 bzw. 5303 Å
durchgeführt. Spektrale Änderungen im Zusammenhang mit Flares wurden auf Zwergster-
nen nahe der Wasserstoff-Fusions-Grenze untersucht. Die Arbeiten zur Variabilität in der
ROSAT-Himmelsdurchmusterung wurden abgeschlossen (Fuhrmeister, Schmitt).

Mehrjährige Röntgen-Beobachtungen von 61 Cyg A und 61 Cyg B mit ROSAT/HRI wur-
den mit Mt. Wilson-Ca ii H+K-Beobachtungen verglichen. Die Röntgenhelligkeiten folgen
in enger Korrelation den gut ausgeprägten Ca-Zyklen beider Sterne. Somit konnten erst-
malig stellare Röntgen-Zyklen beobachtet werden. Die Beobachtungsreihen wurden mit
XMM fortgesetzt (Hempelmann, Schmitt).

Ein Röntgenflare auf dem bedeckungsveränderlichen Algol wurde mit XMM während einer
Bedeckung beobachtet. Die Verdunklungsgeometrie erlaubt die Rekonstruktion der rönt-
genstrahlenden Plasmakonfiguration (Schmitt, Ness, Franco).

Mit Hilfe von 45 hochauflösenden stellaren Röntgenspektren konnte der Effekt von Re-
sonanzstreuung in stellaren Koronen systematisch angegangen werden (Ness, Schmitt).
Mehrere Linienverhältnisse wurden getestet und es wurde deutlich, daß Resonanzstreuung
entweder bei den verschiedenartigsten stellaren Koronen ähnliche Effekte hat oder aber
grundsätzlich vernachlässigbar ist. Derselbe Datensatz wird für systematische Dichtemes-
sungen verwendet, um Übertragbarkeit von Skalengesetzen, die für die Sonne entwickelt
wurden, zu überprüfen (Ness, Schmitt). Dabei sind physikalische und geometrische Ei-
genschaften des koronalen Plasmas der Sonne miteinander verknüpft. Die Dichtemessung
stellarer Koronen sind erstmals zugänglich und erlauben nun den indirekten Zugang zu geo-
metrischen Konfigurationen stellarer Koronen. In Zusammenarbeit mit Nancy Brickhouse
(CfA, Harvard University) ist ein Projekt zum Abschluß gebracht worden, welches einen
genauen Fokus auf das Ne ix-Triplett setzt (Ness). Diese Wellenlängenregion (13.5 Å) ist
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extrem geblendet durch hoch ionisierte Eisenlinien und theoretische Vorhersagen wurden
mit unterschiedlichen Messungen derselben Quelle (Capella) getestet. Eine Röntgenbeob-
achtung von Saturn mit Chandra ist durchgeführt worden (Ness, Schmitt). Die Ergebnisse
sind für Astron. Astrophys. zur Publikation akzeptiert. Es wurde ein Defizit an Rönt-
genemission an den Polen festgestellt, während die Emission von der Scheibenmitte auf
Streuprozesse solarer Röntgenemission hindeutet. Dies erfordert allerdings eine extrem ho-
he Röntgenalbedo. Frühere XMM-Newton-Beobachtungen wurden kurz darauf ebenfalls
analysiert und publiziert; die Ergebnisse unterstützen die Ergebnisse, die mit Chandra er-
mittelt wurden. Ebenso stützen sie eine ROSAT-Beobachtung, die auf eine marginale Erst-
detektion hindeutet (Ness, Schmitt). Es wurden Chandra-LETGS-Daten der Nova V4743
Sgr analysiert und publiziert (Astrophys. J., Lett., Ness). Die Nova zeigt Oszillationen und
einen Abfall der Helligkeit, der einer Bedeckung ähnelt. Diesem Szenario widerspricht, daß
die Röntgenstrahlung mit abnehmender Leuchtkraft härter wird und daß der Vorgang sehr
lange dauert.

In einer XMM-Newton-Beobachtung von EQ Peg konnten das erste Mal beide Kompo-
nenten des Doppelsterns im Röntgenbereich getrennt beobachtet werden (Robrade, Ness,
Schmitt). Es wurde flare-Aktivität auf jeder der Komponenten festgestellt; Lichtkurven
konnten von den beiden Komponenten getrennt erstellt werden. Das Röntgenspektrum der
Zwergnova T Leo wurde untersucht. Die Röntgenlichtkurve ist moduliert mit der Spinpe-
riode des weißen Zwergs, die Oviii-Lyα-Linie zeigt zwei Komponenten (Vrielmann, Ness,
Schmitt).

Theorie der Kontaktsterne: Zirkulation in radiativen Gebieten rotierender Sterne trägt zur
Leuchtkraft bei. Dieser Effekt ist wichtig in den Sekundärsternen von Kontaktsystemen.
Das resultierende Modell für Systeme in thermischem Gleichgewicht erklärt die beobach-
teten Eigenschaften von Kontaktsternen, insbesondere den Kontaktgrad, das Perioden-
Farben-Diagramm, die unteren Grenzen für Periode und Effektivtemperatur und die Exi-
stenz von Systemen mit einem Massenverhältnis nahe bei 1. Wesentlich bei diesen Tests
ist die thermische Stabilität der Systeme. Sie kann auch an individuellen beobachteten
Systemen getestet werden. Diese Ergebnisse unterstützen die Annahmen, daß die Behand-
lung des Energietransports vom Primärstern zum Sekundärstern vernünftig ist und daß
Kontaktsterne in thermischem Gleichgewicht sind. Alle bisher untersuchten Systeme sind
entwickelt (Kähler).

2.3 Atmosphärenmodellierung

Für A–G-Hauptreihensterne und Unterriesen wurden Modelle zur Berechnung von synthe-
tischer Photometrie in den Systemen Strömgren, Johnson, Geneva and Walraven berech-
net. Einfache Randverdunklungsmodelle können die mit den Modellen berechneten nicht
reproduzieren. Stattdessen wurden sogenannte quasi-sphärische Modelle eingeführt, für die
Randverdunkelungskoeffizienten bestimmt wurden (Claret mit Hauschildt).

Während einer microlensing-Beobachtung konnte die Randverdunkelung eines F8–G2-
Hauptreihensterns bestimmt werden. Als Linse wurde ein Doppelsternsystem bestimmt.
Die gemessenen stellaren Profile stimmen bis auf 4 % mit Modellatmosphären überein
(Abe et al. mit Hauschildt).

Es wurden die ersten Modellatmosphären für Braune Zwerge berechnet, die theoretische
Berechnungen für die Druckverbreiterungsprofile (Druckverbreiterung durch Helium und
molekularen Wasserstoff) von Natrium und Kalium berücksichtigen. Die Ergebnisse zeigen
bessere, aber noch keine befriedigende Übereinstimmung mit dem T Zwerg SDSS1624 im
Vergleich zu älteren Modellen (Allard, N.F., Allard, F. mit Hauschildt).

Die 2MASS-Quelle J 0516288+260738 wurde als Bedeckungsveränderlicher Doppelstern,
bestehend aus einem K- und einem Braunen Zwerg, bestimmt. Die direkt beobachtbaren
Systemgrößen wurden gemessen und die stellaren Parameter des K-Sterns mittels symthe-
tischer Spektren bestimmt. Dies ist das erste massearme System dieser Art (Schuh et al.
mit Hauschildt).



Hamburger Sternwarte 393

Mit dem Ziel, das Spektrum von Arkturus zu reproduzieren, wurden eine Reihe verschie-
dener LTE- und NLTE-Modelle berechnet. Den größten Einfluß haben die NLTE-Effekte
der Eisen-Linien. Sie verstärken den UV-FLuß durch eine „Überionisierung“. Jedoch zeigen
alle Modelle mehr Fluß im UV als die Beobachtungen. Durch Ändern des Metallgehalts
wird diese Diskrepanz geringer, und es wird vermutet, daß noch eine unbekannte Absorp-
tionsquelle im UV vorhanden ist (Short mit Hauschildt).
Es wurden verschiedene chemische Ionisations- und Rekombinationsprozesse in den Atmo-
sphären-Code Phoenix eingebaut. Diese erweisen sich in den kühleren äußeren Schichten
vom M-Zwergen als wichtig (Mihajlov et al. mit Hauschildt).
Es wurde eine Radialgeschwindigkeitsanalyse des OGLE-Objekts OGLE-TR-3 durchge-
führt. Es zeigt sich, daß das Objekt Variationen aufweist, die mit einem Begleiter von
2.5 Jupitermassen in einem Abstand von 5 Sonnenradien konsistent sind. Falls diese Be-
obachtungen bestätigt werden, macht das den Begleiter zu OGLE-TR-3 zu dem zweiten
Planeten, der mit OGLE entdeckt wurde (Dreizler et al. mit Hauschildt).
Es wurden Entwicklungsmodelle für Braune Zwerge, extrasolare Planeten und bestrahl-
te Planeten berechnet. Die beobachteten IR-Eigenschaften werden durch die Modelle gut
wiedergegeben. Für bestrahlte Planeten zeigt sich, daß die zusätzliche Strahlung den Ra-
dius der Planeten deutlich vergrößert, nicht aber so stark, wie bei HD 209458 beobachtet
(Baraffe et al. mit Hauschildt).
In der Supernova 2001el konnten zusätzlich zu detaillierten Spektren auch Polarisations-
messungen durchgeführt werden. Dies erlaubte die simultane Beobachtung von verschiede-
nen Hüllenbereichen und Windbereichen. Mit Hilfe eines eigens entwickelten Polarisations-
modelles konnte eine sphärisch-symmetrische Hülle ausgeschlossen werden. Eine verklump-
te Hülle reproduziert die Beobachtungen deutlich besser (Kasen et al. mit Hauschildt).
Es wurde untersucht, ob eine starke Erhöhung der C- und O-Konzentration in den inneren
Regionen einer Supernovahülle theoretische Spektren erzeugt, die mit den Beobachtungen
verträglich sind. Eine erhöhte C- und O-Konzentration wird von neueren Explosionmodel-
len vorhergesagt. Die synthetischen Spektren lassen dies in der Tat zu (Baron et al. mit
Hauschildt).
Es wurden zwei frühe Spektren (5 und 9 Tage nach Explosion) der SNII-Supernova
SN 1993W analysiert. Dazu wurde ein großes Gitter an synthetischen Spektren heran-
gezogen und ein Potenzgesetz für den Dichteverlauf der Hülle angenommen. Da dadurch
der Metallgehalt und andere Parameter des Vorläufers genau bestimmt werden konnten,
konnte gezeigt werden, daß zum einen SNII zur Untersuchung der chemischen Entwicklung
im Universum benutzt werden können und zum anderen zum Messen von Entfernungen
(Baron et al. mit Hauschildt).
Es wurde eine UV-Spektralanalyse (HST/STIS und FUSE) der ONeMg-Nova V382 Velo-
rum 1999 durchgeführt und eine große Ähnlichkeit zur Nova Cyg 1992 festgestellt. Beide
Novae durchliefen dieselben Phasen in der Bildung der Hülle, und auch in dieser Nova
konnte eine frühe Fragmentation der Hülle nachgewiesen werden. Weiterhin wurden die
Hüllenmasse, die Entfernung und eine chemische Zusammensetzung gemessen (Shore et al.
mit Hauschildt).
Es wurden die Röntgeneigenschaften der Nova V1494 Aql untersucht. In frühen ACIS-I-
Spektren zeigten sich nur Emissionslinien, während spätere ACIS- und Chandra-Spektren
zum einen typische Eigenschaften einer „super-soft“-Quelle zeigen, zum anderen aber auch
einen auffälligen Ausbruch und noch nie vorher beobachtete Oszillationen. Die Analyse
legte nahe, daß die Oszillationen nicht-radiale Pulsationen des weißen Zwergs sind (Drake
et al. mit Schweitzer und Hauschildt).
Es wurden ab-initio-Rechnungen durchgeführt, um die Photodissoziations-Opazität von
MgH aus den Übergängen A–X und B′–X zu bestimmen. Diese wurde in den Atmosphä-
rencode Phoenix eingebunden, und es wurden synthetische Spektren für metallarme kühle
Zwerge berechnet. Es zeigen sich schwache, aber nachweisbare Signaturen für bestimmte
stellare Parameter (Weck et al. mit Schweitzer und Hauschildt).
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Es wurde eine vollständige Linienliste der Linienopazität von MgH berechnet, die auf den
neuesten molekularen Daten des MgH-Moleküls beruht. Diese Daten (Banden für A–X,
B′–X und X–X) wurden benutzt, um mit dem Atmosphärencode Phoenix synthetische
Spektren von kühlen massearmen Zwergen zu berechnen. Es zeigt sich, daß ältere Lini-
enlisten die starken Banden von MgH im UV und blauen überschätzen (Weck et al. mit
Schweitzer und Hauschildt).

2.4 Interstellare Materie

Arbeiten an Daten aus den Durchmusterungen des „Canadian Galactic Plane Surveys“
(CGPS) wurden fortgesetzt (Wendker, [im Rahmen des internationalen Konsortiums]).

Die Radioquelle DR 16 in Cyg X wird von uns als diffuse H ii- Region mit aufprojiziertem
bipolaren Ausfluß eines Ae/Be-Sterns interpretiert. Das diffuse H ii wird von einem kleinen,
in der 2MASS-Durchmusterung deutlich sichtbaren jungen Sternhaufen angeregt (Behre,
Wendker).

Die Deutung der ROSAT-HRI-Kartierung von NGC 6888 als verdampfende Klumpen wur-
de weiter betrieben (Wendker, Wrigge). Neue Beobachtungen des nordwestlichen Quadran-
ten der Blase S 308 um HD 50896 mit XMM-Newton-EPIC zeigt eindeutige Mischung von
stellarem und zirkumstellarem Material (Chu et al./Urbana IL, Wendker).

Für den dritten Teil der Durchmusterung der Schmidtspiegel-Platten für PNe im galakti-
schen Zentrum (ESO, La Silla) mit 133 fraglichen Emissionsobjekten wurden Nachbeob-
achtungen von etwa der Hälfte der Objekte durchgeführt (ESO, La Silla, 3.6-m-Teleskop
und EFOSC2). Die Auswertung dieser Beobachtungen wurde teilweise gemacht, um die
entsprechende Publikation vorzubereiten (Kohoutek).

Die Untersuchung von Schmidtspiegel-Platten von Calar Alto (DSAZ) aus dem Programm
SPS (Spektraldurchmusterung der nördlichen Milchstraße) und die Suche von Emissions-
objekten wurde fortgesetzt (Kohoutek).
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